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Landtagswahl 2008 
 

Am Sonntag, 9. März 2008 findet die 
Landtagswahl statt. 
Wahlberechtigt in der Gemeinde 
Strengberg sind alle österreichischen 
Staatsbürger, die  
1. spätestens am 9. März 2008 das 

16. Lebensjahr vollendet haben (also 
Jahrgang 1992 bis Geburtsdatum 
9.03.1992) und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind und 

2. am Stichtag, das ist der 11. Jänner 2008
in Strengberg ihren ordentliche
Wohnsitz gehabt haben. 

 
Besonderheit  

bei der Landtagswahl 2008 
Wählen mit 16 
Erstmals wahlberechtigt sind alle NÖ 
BürgerInnen, die am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben 

Briefwahl 
Mit der Briefwahl wird das Wählen auch 
außerhalb der Wahlzelle möglich. Dazu 
muss man beim Gemeindeamt eine 
Wahlkarte beantragen. 
Bei der Briefwahl wird der ausgefüllte 
Stimmzettel in das Wahlkuvert gegeben, 
dieses kommt in die Wahlkarte hinein. 
Auf der Wahlkarte muss man durch 
Unterschrift eidesstattlich erklären, dass 
man den Stimmzettel persönlich, 
unbeobachtet und unbeeinflusst und vor 
Ende der letztmöglichen Wahlzeit in 
Niederösterreich ausgefüllt hat. 
Anschließend muss die Wahlkarte 
verschlossen und im Postweg rechtzeitig 
an die zuständige Gemeindewahlbehörde 
übermittelt werden, dass die Wahlkarte 
spätestens am achten Tag nach dem 
Wahltag bis 14.00 Uhr einlangt. 

 

Wahl vor dem Wahltag 
Bei der Landtagswahl besteht die 
Möglichkeit einer Stimmabgabe vor dem 
Wahltag. 
Mit einer besonderen Wahlkarte können 
Sie am Samstag, 1. März  

von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und am Donnerstag, 6. März 

von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Amtshaus 1. Stock 

vor einer besonderen Wahlbehörde das 
Wahlrecht ausüben. 
 
Es bestehen nunmehr folgende 
Möglichkeiten der Stimmabgabe: 
ohne Wahlkarte: 
am Wahltag (9. März) im Wahllokal 
mit Wahlkarte: 
1. am Wahltag in jedem Wahlkartenlokal 

in Niederösterreich 
2. Briefwahl – hier kann der Wähler sofort 

nach Erhalt der Wahlkarte sein 
Stimmrecht wahrnehmen und die 
Wahlkarte an die Gemeinde im Postweg 
übermitteln 

3. am 8. und 3. Tag vor dem Wahltag vor 
einer besonderen Wahlbehörde 

4. Vor der „fliegenden Wahlbehörde“, 
wenn Krankheit des Wählers vorliegt. 

 
Zur Wahlkartenausstellung: 
Mündliche Anträge für die Ausstellung 
von Wahlkarten können ab sofort bis 
längstens Freitag, 7. März 2008 12.00 Uhr 
am Gemeindeamt während der 
Amtsstunden gestellt werden (Tel. 
07432/2214). 
Schriftliche Anträge (Brief, E-Mail oder 
Fax) können bis längstens Donnerstag, 
6. März 2008 16.00 Uhr gestellt werden. 
Die Ausstellung der Wahlkarten wird 
voraussichtlich jedoch erst ab 22. Februar 
möglich sein, da die erforderlichen 
Drucksorten erst bis zum angeführten 
Termin angeliefert werden. 
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Wochenenddienste 

 
 

16. u. 17. Februar 
Dr. Zehetgruber 

Aschbach, 07476/77501  
 
 

23. u. 24. Februar 
Dr. Schmutzer 

Aschbach, 07476/77475 
 
 

2. und 2. März 
Dr. Heschl 

Oed, 07478/445 
 
 

8. und 9. März 
Dr. Lahnsteiner 

Strengberg, 07432/2220 
 
 

15. und 16. März 
Dr. Hagler 

Wallsee, 07433/2333 
 
 

22. 23.u.24. März 
Dr. Zehetgruber 

Aschbach, 07476/77501  
 
 

29. und 30. März 
Dr. Schmutzer 

Aschbach, 07476/77475 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:   29. Februar 2008 
 



 
Schutzimpfung gegen die Frühsommer - Meningoenzephalitis (Zeckenkrankheit)  
 
Die Zeckenkrankheit ist eine gefährliche 
Infektionskrankheit der Gehirnhäute, die zumeist in 
zwei Phasen verläuft: die erste Phase beginnt etwa 
7 Tage nach einem infektiösen Zeckenbefall in der 
Art einer Grippe. Nach dem Abfiebern kann es 
damit sein Bewenden haben. Es kann aber sein, dass 
der Erkrankte anschließend durch einige Tage fast 
beschwerdefrei ist und dann die zweite Phase, 
hochfieberhaft, mit den Anzeichen einer 
Entzündung des Gehirns und seiner Hüllen einsetzt. 
Die Genesung erfolgt sehr langsam. Tritt eine 
Lähmung auf, ist dauernde Invalidität zu 
befürchten. 
Der einzige sichere Schutz gegen diese gefährliche 
Krankheit ist die aktive Zeckenschutzimpfung! 
Seit dem Jahr 1980 wird die Zeckenschutzimpfung 
in Niederösterreich erfolgreich durchgeführt. 
ACHTUNG! 
- Die Schutzimpfung gegen die FSME besteht aus 

3 Teilimpfungen: 
Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 
1 Monat und die dritte innerhalb von 5-
12 Monaten nach der vorangegangenen Impfung 
zu erfolgen. 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei 
Jahren erforderlich. 
Aufgrund neuer Erkenntnisse empfiehlt der 
Impfausschuss des Obersten Sanitätsrates alle 
weiteren Auffrischungsimpfungen bei 
Erwachsenen im 5-Jahres-Intervall 
durchzuführen, um den Impfschutz fortgesetzt 
aufrecht zu erhalten. Dies gilt nur für Impflinge 
bis zum 60. Lebensjahr. Ältere Personen sind im 
3-Jahres-Intervall aufzufrischen. 

- Altersgrenzen 

Der für die NÖ Zeckenschutz-Impfaktion 2008 
empfohlene FSME-Adsorbatimpfstoff steht in 
zwei Dosierungen zur Verfügung: Junior- und 
Erwachsenen Dosis. 

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes setzt 
seine Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit 
mit der Kampagne 2008 fort. Der empfohlene 
Zeitraum für die Impfaktion 2008 wird mit Mitte 
Februar bis Ende Juni 2008 festgelegt. 
Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder € 21,-
- und für Erwachsene € 25,50. 
Personen, die gesetzlich krankenversichert oder als 
Angehörige anspruchsberechtigt sind und denen 
die Kosten nicht vom zuständigen 
Unfallversicherungsträger(Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt, SV der Bauern) im 
Rahmen der Unfallverhütung ersetzt werden, vom 
zuständigen Krankenversicherungsträger einen 
Kostenzuschuss pro Impfung. Personen, die keiner 
gesetzlichen Krankenversicherung unterliegen, 
erhalten diesen Zuschuss von dem nach dem 
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz 
zuständigen Krankenversicherungsträger. Der 
Kostenzuschuss kann aufgrund der 
Impfbestätigung unmittelbar im Anschluss an jede 
Teilimpfung beim zuständigen 
Krankenversicherungsträger beantragt werden. 
Vorsorgen ist der beste Schutz! 
Zeckenschutzimpfung – JETZT ! ! !  
Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten, Preinsbacherstraße 11, sind 
Schutzimpfungen jeweils an einem Dienstag von 8 
– 12 Uhr sowie zwischen 14 und 18 Uhr möglich. 
Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe für 
Kinder als auch Erwachsene liegen vor Ort auf. 

 
kostenloser Hörtest  
Das Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Gesundheitswesen möchte Ihre Bemühungen um die Gesundheit Ihres 
Kindes durch einen bewährten vorsorgemedizinischen Dienst unterstützen. 
Das Gehör ist für die Entwicklung der Sprache von grundlegender Bedeutung und für die Verständigung der Menschen 
unerlässlich. 
Fälle leichter Schwerhörigkeit werden oft sehr spät erkannt, leicht oder sogar mittelschwerhörige Kinder zeigen bei 
normaler Intelligenz möglicherweise Lernschwächen in der Schule oder werden an deine Sonderschule verwiesen. 
Das Verhalten eines schwerhörigen Kindes ist oft auffällig. Es wirkt oft zornig, undiszipliniert, eigensinnig oder 
menschenscheu. Bis an eine Hörstörung gedacht wird bzw. eine solche erkannt wird, vergeht oft wertvolle Zeit. 
Deshalb bieten wir Ihnen für Ihr(e) Kind(er) einen 
Kostenlosen Hörtest 
An, und ersuchen Sie, Ihr(e) Kind(er) an diesem völlig schmerzlosen und spielerischen Test teilnehmen zu lassen. 

Alle Vorschulkinder ab der VOLLENDUNG DES 3. LEBENSJAHRES  
sollen an der Aktion teilnehmen – unabhängig davon, ob sie den Kindergraten besuchen oder nicht! 

Bitte bringen Sie daher Ihr(e) Kind(er) am 19. Februar 2008 um ca. 8.00 Uhr in den Kindergarten 
Strengberg. 



 
Caritas – Tagesmütter dringend gesucht! 
Wir bieten wieder eine kostenlose Grundausbildung für Tagesmütter an. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Regionalbetreuerin Monika Lackner, 3300 Amstetten, Burgfriedstraße 10 
Tel. 07472/25677 oder 0676/83844672; e-mail: tamue.amstetten@stpoelten.caritas.at  

 
Verleihung von Anerkennungen für Vorbildliche Bauten 
Das Land NÖ führt alljährlich den Wettbewerb 
„Verleihung von Anerkennungen für Vorbildliche 
Bauten“ durch. Bei diesem Wettbewerb werden 
bauliche Anlagen jeder Art wie Neu-, größere Zu- und 
Umbauten aus den Bereichen Hoch- und 
Ingenieurbauten wie z.B. Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
Geschäftshäuser, Betriebsstätten und Industrieobjekte, 
öffentliche Gebäude, Verkehrs- und Wasserbauten 
ausgezeichnet, welche den Beurteilungskriterien der 
Richtlinien des Ausschusses zur Verleihung von 
Anerkennungen für vorbildliche Bauten im Land 
Niederösterreich in vorbildlicher Weise entsprechen. 
Um diese Anerkennung können sich Architekten, 
Baumeister oder Ziviltechniker bewerben, nach deren 
Plänen und unter deren Leitung Bauwerke im Land 
Niederösterreich errichtet wurden. Diese Bauten 
müssen bis zum 31. Dezember 2007 fertig gestellt 
worden sein. Bewerbungen für die 43. Einreichung 
können bis zum 31. März 2008 beim Amt der 

NÖ Landesregierung, Baudirektion, Abteilung Allgemeiner 
Baudienst/Prüfungswesen, 3109 St. Pölten, Landhausplatz 1 
mit folgenden Unterlagen vorgelegt werden: 
• Name und Anschrift der BewerberInnen, der BauherrInnen 

und genaue Ortsbezeichnung des Objektes 
• Zustimmung der BauherrInnen für die Bewerbung 
• Pläne im geeigneten Maßstab 
• Erläuterungsbericht (z.B. Lage, Konstruktion, Ausstattung) 
• Fotodokumentation 
• Angaben zur rechtlichen Konformität (Baubewilligung, 

Fertigstellung) 
Die Gruppe Baudirektion, Abteilung Allgemeiner Baudienst 
ist vom Herrn Landeshauptmann mit der Abwicklung dieses 
Wettbewerbes betraut. 
Sollten in Ihrer Gemeinde im letzten Jahr Objekte, die aus 
Ihrer Sicht einreichungswürdig sind, fertig gestellt worden 
sein, würden wir Sie höflich bitten, den Planer zu 
motivieren, am Wettbewerb teilzunehmen.  

Ergebnis – Preisschnapsen des FCU Strengberg 
1. Preis: Haslemayer Franz (Ybbs); 2. Preis: Brandstötter Josef (St.Georgen/Ybbsfeld); 3. Preis: Grünling Franz (Strengberg) 
Wir gratulieren den Siegern recht herzlich! 

 
 

Freie Stellen 
Lehrling wird aufgenommen 
Firma GS Power sucht für 2008 einen Lehrling für die 
KFZ- Mechaniker-Lehre oder einen Zweiradmechaniker 
- Lehrling  

GS-POWER Husqvarna - Motorräder 

Motorrad - Verkauf - Service - 
Reparatur - Tuning - Zubehör 

Ing. Günther Steffe 
Gewerbepark Nr.3, A-3314 Strengberg 
Tel.:  0043/ (0)7432/20090 
Fax.: 0043/ (0)7432/29980 
E-Mail: info@gs-power.at; www.gs-power.at 

 
Außendienstmitarbeiter 
selbständiger Außendienst Mitarbeiter für Arbeits-
schutz und Promotion gesucht. 
Bewerbungen an: 
K & K Berufsbekleidung GmbH 
Gewerbepark 3, 3314 Strengberg 
Tel. 676/84 68 58 701, Fax 07432/299364 
e-mail: a.poechlauer@k-u-k.co.at  

Büroangestelle(r) 
Bio-Mühle Rosenberger sucht eine(n) 
Büroangestelle(n) für 20 bis 30 Stunden/Woche. 
Bewerbungen an Hr. Friedrich Rosenberger Tel. 
07432/2463 

 
Vermietung – Büroräume 
Büroräume 50 bis 150 m2 zu vermieten 
Weitere Auskünfte:  K & K Berufsbekleidung 
GmbH, Gewerbepark 3, 3314 Strengberg 
Tel. 676/84 68 58 701, Fax 07432/299364 ,e-mail: 
a.poechlauer@k-u-k.co.at  

 
Freie Wohnungen “Heimat Österreich” 
In der Wohnhausanlage “Heimat Österreich” sind 
Wohnungen frei. 
Wohnung - möbliert (Küche, Kaminofen, 
Schlafzimmer)  
Betreffend Ablöse ist mit der Vormieterin Kontakt 
aufzunehmen (Tel. 0699/10030478)     
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei “Heimat 
Österreich” Tel. 0662/437521-0, e-mail: office@hoe.at 
oder am Gemeindeamt Strengberg.



 
  

Wirbelsäulenkurs 
Montag, 

1188..  FFeebbrruuaarr 

 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

 
im Turnsaal der Hauptschule 

 
Auskunft erteilt: Haydter Christine 

0664/1548579 

Bauch-Beine-Po 
Montag, 

1188..  FFeebbrruuaarr 

19:45 Uhr – 20:45 Uhr 
im Turnsaal der Hauptschule 

Auskunft erteilt: Haydter Christine 
06641548579 

 
 Dienstag, 

1199..  FFeebbrruuaarr 

19,30 Uhr – Schloss Zeillern 
Auswirkungen auf die Land- und 

Forstwirtschaft  
Wie kann die Landwirtschaft damit leben? 

Absicherung von zunehmenden 
Naturkatastrophen durch die Versicherung 

 

Samstag, 

2233..  FFeebbrruuaarr  

20.00 Uhr  
Gasthaus Pambalk-Blumauer 

VVK 12,-/AK 14,- 
 

Kartenvorverkauf: 
Gemeindeamt, Raiffeisenbank, ERSTE 

Bank und GH Pambalk-Blumauer 
 

 
 
 
 
 Donnerstag, 

2288..  FFeebbrruuaarr 

Beginn: 19.00 Uhr  
Hauptschule Strengberg 

Anschließend: Tipps & Tricks zum 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen 
Vortragender: Prim: Dr. Vischer, Leiter 
chir. Abteilung LKH Gmünd  & Firma 

Sigvaris 
Im Anschluss lädt die Firma SIGVARIS zu 
einem g´sunden Happen vom „Wastlbauer“ 

und gemütlichen Plaudern ein. 
 


